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SAFE AT WORK in der Landwirtschaft: 
CO2-Massnahmen in den Weinkellern
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Tödliche Unfälle mit Fahrzeugen und Maschinen
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Chronologie

 2009: Eine zündende Idee (Überschlags-Simulator)

 2010: Eine glückliche Begegnung (Fabrice Sauthier SAW)

 2010.10: Lancierung der Kampagne «Maschinen zeigen Ihre Zähne», 
Einweihung des Überschlags-Simulators

 2011: Prävention: Die Herausforderungen einer Landwirtin

 2012: Les Anges de la ferme

 ab 2014: Sicherheit in den Weinkellern

 2015: Fahren am Hang

 ab 2016: Vertiefung
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2010: Fahrzeuge und Maschinen ...
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Lancierung «Fahrzeuge und Maschinen ...»

 Dienstag, 26. Oktober in der 
Westschweiz

 1 Regierungsrat

 1 Nationalrat

 3 Delegierte VD

 2 Artikel in Tageszeitungen

 1 Artikel in der Agri

 1 Beitrag auf Radio FR 7’

 1 Beitrag auf La Télé 3’06’’

 SDA

 …

http://www.radiofr.ch/fileadmin/templates/xcib_radiofr/popup.php?autoplay=1&file=fileadmin/podcasts/FR/infos/2010_10_26_0733_L'interview - Etienne Junod.mp3
http://www.latele.ch/content/les-nouvelles-vd
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2011: Die Herausforderungen einer Landwirtin 

 Fotos
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Drucksachen, Aufkleber
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Ausbildungen «SAFE AT WORK»

 Profis fahren besser

 Fahren am Hang

 Sichere Maschinen – richtig bedient

 Umschlaggeräte in der Landwirtschaft

 Sicherheit – Grundlagen für Auszubildende
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Entwicklung der tödlichen Unfälle in der Landwirtschaft

1996-2000
Ø 57,8/Jahr

2001–2005
Ø 46/Jahr

2006–2010
Ø 38,8/Jahr

2011–2015
Ø 35,8/Jahr
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CO2–Kampagne in den Weinkellern

 August 2013: Entscheidung zur Aktion «Prävention in den Weinkellern» 
von BUL und SAFE AT WORK.

 Ziele: kleine Winzer und Kelterer, CO2-Diagnose 
+ Sicherheitsdiagnose Keller

 Türschilder und Sensibilisierungstafel kreieren
– 2013 D   800 F 1000 I 200 Exemplare.
– 2016 D 1000 F 1500 I 500 Exemplare.

 Mails an 320 Keller mit einer Einladung zur Agrovina 2014 
(67 wahrgenommene Einladungen)
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Agrovina 2014

 Minikeller, CO2, Kerzen & Messgeräte
 > 30 Vorführungen (6-10/Tag)
 > 100 Personen (2-4/Vorführung)
 4 Messungen in Kellern (2VD, 2VS)
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Materialaufwand

 Messgerät Dräger X-am 5600
Probenahme 10'

 CO2-Messzelle 
Alarm 1: 5000 ppm
Alarm 2: 30000 ppm

 O2-Messzelle
Alarm 1: 19 Vol.-%:
Alarm 2: 23 Vol.-%):

 Bereichsüberwachung Dräger X-zone 50000
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Ergebnisse 2014
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Parallel dazu: Sicherheitsmessungen im Keller

Aber auch:

• Reinigungs-
mittel

• Ungesicherte 
bewegliche 
Teile

• Lift / Flaschen-
züge
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Erkenntnisse von 2014:

 3 von 4 Kellern befinden sich im roten Bereich!
 Die Kelterer verharmlosen die Situation
 Die Ergebnisse zeigen die objektive Lage (zeigen Probleme auf, jedoch 

nur «theoretischer Wert»)
 CO2-Ableitung an der Quelle ist sehr effizient 

(! Konsequenter Umgang, Ableiten der Kondensate!)

 Weitere Sicherheitsprobleme in den Kellern:
– Leitern! (für Zugang zu Tankoberseite)
– Lagerung und Einsatz von Reinigungsmitteln
– Nicht gesicherte bewegliche Teile (z. B. Flaschenabfüllung, Kelter, Siphone)
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2015-2016-2017

 2015

4 Keller 1 FR, 1 NE, 1 VD, VS 1
4 Weinkeller im «roten Bereich»!
davon einer, bei dem einfache Massnahmen durchgeführt werden 
können (Installation eines «kleinen» Blasventilators) 
 2016

4 Keller 1 NE, 1 VD, 2 VS
Alle Keller überschritten währen des Messezeitraums den MAK-Wert 
(einer davon nur nachts)
 2017

(laufend) Versuche mit einem Rauchgenerator, um die bestehende 
Lüftungswirkung sichtbar zu machen
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Zwischenbilanz

+ Positive Punkte

 Lösungen bestätigt
– Ableitung am Entstehungsort (Weisswein)
– ausströmende Luft = einströmende Luft (!)

 erneute Messung im Jahr darauf nach Verbesserung 
Wirksamkeit der Massnahmen bestätigt (qualitativ > 
quantitativ)

 Die teilnehmenden Unternehmen profitieren direkt davon
 Ausbildungen, Mund-zu-Mund-Propaganda
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Zwischenbilanz

– Verbesserungsbedarf

 jedes Jahr nehmen nur wenige Unternehmen teil
 Reporting, Kommunikation (Berichte, Presseartikel usw.)
? Fragen, Diverses

 Die Kampagne weiterführen!?
 Rauchdichte Wallis CO2-Dichte?
 Mehr Kreativität bei der Veranschaulichung der Gefahren! (z. B. 

Rauchgenerator)
 der «Minikeller» wurde deutlich verbessert (Belüftung usw.) 

und dient besser denn je!
 Auf Wiedersehen an der Agrovina 2018 (23–27.01.2018, Martigny VS)
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